
 

Sitzungsvorlage 

660/155/2018 

 

Amt/Abteilung: 

Abteilung Mobilität und 

Verkehrsinfrastruktur 

Datum: 24.01.2018 

Aktenzeichen: 

66_11_00_05                           

660-S 

  

An: Datum der Beratung Zuständigkeit Abstimmungsergeb. 

   Stadtvorstand 29.01.2018 Vorberatung  N 

Bauausschuss 06.02.2018 Entscheidung  Ö 

 

   
 

Betreff: 

 

Ausbau der Bismarckstraße vor der Marienkirche 

 

Beschlussvorschlag: 

Dem Ausbau der Bismarckstraße vor der Marienkirche wird zugestimmt. 

 

 

Begründung: 

Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 28.11.2017 dem Ausbau der Bismarckstraße 

zugestimmt. Der Ausbau vor der Marienkirche sollte noch mit der Kirchengemeinde St. 

Maria abgestimmt werden. Dies ist mittlerweile erfolgt und das Ergebnis in dem 

beigefügten Lageplan dargestellt. Die Planung beruht auf einer Ideenskizze der 

Kirchengemeinde zur Neugestaltung des Vorplatzes.  

 

Der Kirchenvorplatz soll bis über den Straßenraum geführt werden, um eine 

einheitliche Gestaltung der gesamten Fläche zu erreichen. Dies führt zu einer höheren 

Aufenthaltsqualität und geringeren Geschwindigkeiten, da der Autofahrer nicht mehr 

auf einer Straße, sondern über einen Platz fährt. Die Parkplätze werden an einer Stelle 

konzentriert. 

 

Die Abgrenzung der Fahrbahn von den Seitenbereichen erfolgt mit Einbauelementen.  

 

Die Planung wurde am 23. Januar 2018 in einer Bürgerversammlung vorgestellt und 

stieß auf große Zustimmung. 

 

 

Auswirkungen: 

 

Produktkonto: 

Haushaltsjahr: 

Betrag: 

Über- oder außerplanmäßige Ausgaben: 

Mittelbedarf ist über die genehmigten Haushaltsansätze gedeckt: Ja/Nein 

 

Bei Investitionsmaßnahmen ist zusätzlich anzugeben: 

Mittelfreigabe ist beantragt: Ja /Nein  

 

Es handelt sich um eine förderfähige Maßnahme: Ja /Nein  
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Sofern es sich um eine förderfähige Maßnahme handelt: 

Förderbescheid liegt vor: Ja /Nein  

Drittmittel, z.B. Förderhöhe und Kassenwirksamkeit entsprechen den veranschlagten 

Haushaltsansätzen und wirken nicht krediterhöhend: Ja /Nein  

 

Sonstige Anmerkungen:  

 

 

Anlagen: 

Anlage 1: Lageplan 

Anlage 2: Ideenskizze 

 

 

 

Beteiligtes Amt/Ämter: 

 

Dezernat I - OB 

Finanzverwaltung/Wirtschaftsförderung 

 

Schlusszeichnung: 
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